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2000 Jahre Zugehörigkeit zum Bezirk Bülach

Nicht immer gehörten Freienstein und Teufen zum Bezirk Bülach. Vielmehr gehörten die beiden Zivil-

gemeinden als rechtsufrige Tössgemeinde bis 1809 zum Grossbezirk Winterthur und der Zunft Neften-

bach. Verschiedene Aufgaben, nicht zuletzt vermutlich auch der Bau der „Alten Brücke“ im Jahre 1806-

08 zeigten auf, dass Freienstein und Rorbas einen gemeinsamen Lebensraum teilten. Kam hinzu, dass

die Winterthurer damals scheinbar mehr Interesse am noch zu Bülach/Embrach gehörenden Pfungen

als an Freienstein/Teufen hatten. Entsprechende Vorstössen der beiden Bezirksstatthalter Steiner und

Ganz führten 1809 dazu, dass der grosse Rat von Zürich [Kantonsrat] auf Antrag des kleinen Rates

[Regierungsrat] im Jahre 1809 Freienstein und Teufen dem Bezirk Bülach und im Gegenzug Pfungen

dem Bezirk Winterthur zuteilten. Seit dieser Zeit (1. Januar 1809) verläuft die Bezirksgrenze

Bülach/Andelfingen auf dem Irchel und nicht mehr entlang der Töss und der Irchelstrasse.
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Ausschnitt aus dem

handgeschriebenen

Protokollbuch des

Kleinen Rates betreffend

den Zuschriften der

Bezirksstatthalter

Steiner und Ganz.


